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o2 AnGEdacht 

Es ist ein trister und Wolken verhangener 
Mittwochmittag und ich bin dabei die Seite 
AnGEdacht im Ge-
meindebrief zu 
schreiben. Er er-
streckt sich über 
einen langen Zeit-
raum: Nach den 
Gedenktagen des 
Novembers bis in 
die in diesem Jahr 
späte und kurze 
Adventszeit, denn 
der 4.Advent ist 
gleichzeitig Heilig-
abend. Und dann 
der Beginn des 
Neuen Jahres 2024 
mit den vielen 
Wünschen, anste-
henden Verände-
rungen, Konzepten 
und Zielen und 
damit verbunden 
auch neuen Wegen, 
die wir als Gemein-
de gehen werden. 
Da fällt mein Blick auf die Jahreslosung für 
das Jahr 2024: 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
Liebe - es gibt, glaube ich, keinen Begriff, 
über den mehr geschrieben wurde? 
Vielleicht erinnern wir uns noch an den Mo-
ment des ersten Verliebtseins, vom 
„Flugzeuge im Bauch spüren“ wie Herbert 
Grönemeyer es gesungen hat, an den Herz-
schlag, wenn man den Partner, die Partnerin 
gesehen hat, das schöne Gefühl, welches 
eigentlich nicht vergehen sollte. Das Verlan-

gen möglichst immer (24/7 sagt man heute!) 
zusammen zu sein! Eine andere Liebe ist die 

zu den Eltern, Ge-
schwistern, zu 
Freunden, zum 
Sportverein 
(lebenslang grün-
weiß beim SV Wer-
der Bremen…), viel-
leicht auch zur Ge-
meinde, zum Beruf,  
Hobby oder zum 
Leben... 
Um eine Ehe zu 
schließen, um ge-
meinsam durchs 
Leben zu gehen, in 
guten und in 
schweren Tagen, ist 
der Antriebsmotor 
auch die Liebe. Das 
JA zueinander, wel-
ches auch in der 
kirchlichen Trauung 
zum Ausdruck 
kommt. Schön, dass 
Paare – gerade 

auch junge Menschen aus unserer Gemein-
de - sich auf den Weg machen, ihn gemein-
sam gehen -  und ihr Leben bewusst unter 
den Segen Gottes stellen wollen. 
Der Vers der Jahreslosung ist Teil des Brief-
ende vom 1. Korintherbrief, den der Apostel 
Paulus verfasst hat. In diesem Schlusswort 
werden üblicherweise Absprachen getroffen, 
Vorhaben und Reisepläne benannt; Grüße, 
Ermahnungen und Segenswünsche mitge-
teilt.  
 

: 

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe! 
(Jahreslosung 2024 aus 1. Korinther 16,14) 



 

 

o3 AnGEdacht 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
In diesem Zusammenhang fällt mir das be-
kannte 13. Kapitel des 1.Korintherbriefes 
ein, dem Hohelied der Liebe mit dem vielzi-
tierten Vers: ‚Nun aber bleiben Glaube, Hoff-
nung, Liebe; diese drei, aber die Liebe ist die 
Größte unter ihnen‘. Ein schöner Vers und 
auch bei Taufen, Konfirmationen und Trau-
ungen gern gewähltes Bibelwort, das gerade 
die Liebe hervorhebt. Übrigens: ein ganzes 
Buch in der Bibel widmet sich der Liebe, das 
‚Hohelied‘ im Alten Testament. Es lohnt sich 
diese poetischen Texte mal zu lesen! 
Was aber ist mit Liebe genau gemeint? Das 
Neue Testament verwendet dafür u.a. das 
griechische Wort ‚Agape‘. Damit ist die um-
fassende Form der Liebe, die vollständige 
Beziehung zwischen Mensch und Gott und 
zwischen Menschen gemeint. Weitere Wor-
te sind ‚Philia‘, die eher eine freundschaftli-
che Verbindung in zwischenmenschlichen 
Beziehungen beschreibt und ‚Eros‘, wo es 
um die körperliche, erotische Anziehung 
geht. 
Liebe bezieht sich nicht nur auf einen Teil 
des Menschen; ein Mensch, der wirklich 
liebt, kann nicht untätig bleiben, wenn er die 
Not des anderen sieht. Sie umfasst die 
Nächsten- und die Feindesliebe! Jesus Chris-
tus hat das in seinem Leben deutlich werden 
lassen. Und als Christen orientieren wir uns 
auch mit unserem Tun und Handeln an ihm. 
In der Beziehung zu Gott bedeutet diese 
Liebe volles Vertrauen, Glauben und Hoffen 
auf Gott. 
In der Realität begegnet uns nicht selten 
unversöhnlicher Hass. Deutlich wird es im-
mer wieder in den von Menschen verursach-
ten Kriegen, ob im Russland-Ukraine-Krieg 
oder dem Krieg in Israel-Gazastreifen 
(Hamas) sowie in vielen kriegerischen Ausei-
nandersetzungen in anderen Ländern auf 

der Erde. Das kann uns mit Angst erfüllen 
und unsere Handlungen lähmen. In welcher 
kalten und lieblosen Zeit leben wir eigent-
lich? Dennoch sind wir auch hier gefragt, mit 
allen Mitteln nach Friedenslösungen zu stre-
ben und nicht weiter an der Gewaltschraube 
zu drehen. 
Inflation, Klimakatastrophe, Flüchtlingsprob-
lematik, Gewalt, Missbrauch, politische und 
gesellschaftliche Veränderungen und Unsi-
cherheiten machen das Leben zunehmend 
schwerer! 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
„Komm mir jetzt nicht mit deiner Liebe“, 
keine „simple-kitschige Botschaft“ meine 
Probleme gelöst sein, höre ich einige Stim-
men. Sei doch nicht naiv und leichtgläubig! 
Wer glaubt denn noch an die verändernde 
Kraft der Liebe? 
Ganz einfach: Ich!  Weil ich mich mit all mei-
nen Fehlern als ein von Gott geliebter 
Mensch fühle und glauben kann, dass ER für 
mich da ist. Die Liebe ist stark genug, um 
viele Probleme in dieser Welt lösen zu kön-
nen! Lassen wir uns von Gottes Liebe  
beschenken und an einen Gott der Liebe 
glauben, dann können Herzen von Men-
schen – auch von politischen Entscheidungs-
trägern - verändert werden. 
Und dann sind wir auch bei Weihnachten, 
dem Fest der Liebe, in dem Gott in einer 
ärmlichen Behausung zur Welt kam. Daran 
erinnern wir uns jedes Jahr aufs Neue und 
wollen mit dieser Liebesbotschaft auch in 
das Neue Jahr gehen. 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 
 
In diesem Sinne wünsche ich euch und ihnen 
Gottes Segen, eine fröhliche Advents- und 
Weihnachtszeit sowie einen guten Start ins 
Neue Jahr, 
Ihr Diakon Herbert Hinze 



       

 

o4 Aus der Gemeinde 

Ausflug Bastelkreis 
Für unseren Ausflug stand am 9. November 2023 um 11:30 Uhr ein Bus auf dem Kirchen-
parkplatz bereit. 

Neunzehn der fleißigen Bastler- und HelferInnen des jährlichen Basars „Brot für die Welt“ 
waren eingestiegen, um gemeinsam einige schöne Stunden in unserer nahen Umgebung zu 
verleben.   

Das Restaurant „Tietjens Hütte“ in der Teufelsmoor-Region war unser erstes Ziel. Dort lie-
ßen wir uns das köstliche Essen schmecken. Die Sonne begann, uns die einzigartige Natur 
an der Hamme zu verschönen, die man auch besonders durch die Torfkahnfahrten im Som-
mer kennt. Einige von uns nutzten die noch freie Zeit zu einem kurzen Spaziergang.  

Mehr als die Hälfte der Teilnehmerinnen haben das 80. Lebensjahr schon überschritten. Die 
gute Gemeinschaft und auch die Hilfe untereinander - besonders beim Ein- und Aussteigen 
in den und aus dem Bus – waren zu erleben.  

Dass unsere Ältesten, u.a. Ehepaar Zimmer, wegen gesundheitlicher Umstände kurzfristig 
absagen mussten, bedauerten wir sehr, doch die lieben Grüße und das Wissen, dass man an 
uns dachte, zeichnet unsere Verbundenheit aus. 

Die Weiterfahrt durch die ländliche Idylle im Sonnenschein, die herbstlich gefärbten 
Baumalleen, die Tiere auf den Wiesen, sogar Kraniche haben wir in Scharen gesehen, tru-
gen mit zu einem wunderschönen Herbstausflug bei. 

Angekommen im „Hofcafe Oldenbüttel“ in Hambergen mundeten die selbstgebackenen 
Torten wunderbar. Das „Gartenambiente atizar“ mit den tollen Dekorationsideen im Garten 
und Hof, auch die Ausstellungen in den beiden Häusern, waren sehenswert. Der eine oder 
andere Ausflügler hat auch etwas erstehen können. 

Erfüllt von einem abwechslungsreichen und schönen Tag kamen wir um 17:30 Uhr wieder 
wohlbehalten am Parkplatz an.     



 

 

Grambker Klön-Café 
Im neuen Jahr 2024 möchten wir Sie gerne wieder im Klön-Café begrüßen. Wir wollen dort 
gemütlich zusammen Kaffee trinken, heiße Waffeln mit Sahne und Kirschen genießen und 
dabei klönen. Anschließend gibt es die Möglichkeit, sich mit Gesellschaftsspielen zu ver-
gnügen. Es stehen einige Spiele zur Verfügung, es können aber auch eigene Spiele mitge-
bracht werden. 
Dazu laden wir Sie alle ganz herzlich ein! 
Termine: Mittwoch, 10.01. 
                 Mittwoch, 07.02. jeweils von 14:30 bis 16:30 Uhr im Gemeindehaus 

(Kontakt: Martina Windels 0151/17981171) 
Wir freuen uns darauf, Sie im Grambker Klön-Café willkommen 
zu heißen.         Erika Meyer, Erika Monpetain, Martina Windels 

                     Fahrt ins Blaue 
Mit viel Vorfreude brachen wir am 14. September auf zu einer Fahrt ins Blaue. Wohin wür-
de uns der Reisebus bringen? Was würden wir dort sehen und erleben? Wir landeten - gar 
nicht so weit von Bremen entfernt - in dem schönen Künstlerort Worpswede. Zunächst 
kehrten wir dort in einem Café ein und genossen - je nach Geschmack - leckere Torten oder 
Kuchen, Kaffee oder Tee. 
Nachdem wir uns gestärkt hatten, besuchten wir das Museum am Modersohn Haus. Dort 
lauschten wir den interessanten, detailreichen Ausführungen unserer beiden Museumsfüh-
rerinnen über das Leben des Künstlerehepaares Otto Modersohn und seiner Frau Paula, 
die das Haus während ihrer Ehe bis zum frühen Tod von Paula Modersohn-Becker  
bewohnten. Es gab auch Gelegenheit, Worpswede selbst ein wenig zu erkunden, was dann 
die meisten in ein Eiscafé führte. Das Worpsweder Eis schmeckt super, davon konnten wir 
uns überzeugen. Mit dem Besuch des Restaurants Hammehütte in Neu-Helgoland fand 
dieser Ausflug einen schönen, harmonischen Ausklang. Worpswede ist wirklich eine Reise 
wert! 

o5 Aus der Gemeinde 
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o7 Aus der Gemeinde 

Gospel, Punsch und Leckereien mit Sound of Colours 

am 15.12. um 18:00 Uhr möchte der Pop- und Gospelchor Sie zu einem zauberhaften Abend 
mit weihnachtlichen Songs zum Zuhören,Träumen, mit-Swingen und auch mit-Singen in das 
Gemeindehaus Grambke einladen. 

Es gibt nicht nur Ohrenschmaus, sondern auch etwas für den Gaumen. 

Sound of Colours freut sich auf einen bezaubernden Abend mit Ihnen. Der Eintritt ist natür-
lich frei, Spenden sind dennoch willkommen. 
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Einladung zur 27. Grambker Spiele-Nacht 

von Acht (20.00 h) – Acht (8.00 h) 
am 26/27.1.2024 im Jugendheim 

Im Jahr 2023 konnten und wollten wir es wieder wagen, uns an vielen Spieltischen bei alten und neu-
en Spielen zu treffen…! 
„Jugendliche sitzen ja nur vor dem Computer oder am Handy...sie können ja gar keine Gesellschafts-
spiele mehr spielen...oder sie chatten in irgendwelchen virtuellen Räumen: What's App? Facebook, 
Instagram, X, Tinder...!?“ 
Ist das wirklich so??? Und gelingt es auch mal ohne …??? 
Die Grambker Spiele-Nächte haben in der Vergangenheit gezeigt, dass es auch schön ist und Spaß 
machen kann, wenn sich jüngere, mittelalte und ältere Menschen  bei verschiedenen Gesellschafts-
spielen begegnen.  
Die 27.Grambker Spiele-Nacht lädt alle Generationen ein, gemeinsam eine ganze Nacht zu spielen. 
Alte und neue Brett- und Kartenspiele; Spiele für Taktiker und Strategen, aber auch ganz einfach zu 
lernende Spiele werden die Nacht bestimmen. 
Gegen 24:00 Uhr wird es wieder ein Mitternachtsbüfett geben und am nächsten Morgen gegen  
7:00 Uhr ein leckeres Frühstück diese Veranstaltung beenden.  
Übrigens: Man muss nicht die ganze Nacht anwesend sein. Wer genug gespielt hat und müde ge-
worden ist, macht sich einfach wieder auf den Nachhauseweg oder lässt sich abholen  

Foto von 2023 (die Übriggebliebenen) 
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Wandel säen  

65. Aktion Brot für die Welt  
Die Zahlen sind ernüchternd: Bis zu 828 Millionen Menschen haben derzeit nicht genug zu essen, 
fast 3,1 Milliarden können sich nicht gesund ernähren. Beinahe jeder zehnte Mensch auf der 
Welt ist unterernährt, mehr als jedes fünfte Kind unter fünf Jahren unterentwickelt. Die Ursa-
chen für den weltweiten Hunger sind vielfältig. Nicht nur die Coronapandemie hatte verheeren-
de wirtschaftliche Folgen, auch der Krieg in der Ukraine verschärft die Lage. Weltweit sind die 
Preise für Lebensmittel, aber auch für Saatgut, Dünger und Energie gestiegen. Ein entscheiden-
der Faktor für den Hunger ist auch die Klimakrise. In 
vielen Ländern des Globa- len Südens sind die Men-
schen den zunehmenden Wetterextremen schutzlos 
ausgeliefert.  

Um Hunger und Mangeler- nährung dauerhaft zu über-
winden, braucht es ein grundlegend anderes glo-
bales Ernährungssystem. Brot für die Welt setzt sich 
zusammen mit seinen loka- len Partnerorganisationen 
für diesen Wandel des Sys- tems ein: Wir unterstützen 
Kleinbauernfamilien dabei, mit umweltfreundlichen 
und klimaangepassten An- baumethoden höhere Er-
träge zu erzielen. Wir ver- setzen sie in die Lage, ihr 
eigenes Saatgut zu vermeh- ren sowie biologischen 
Dünger selbst herstellen zu können. Wir ermöglichen 
ihnen, neben Getreide auch Obst und Gemüse anzubau-
en. Wir machen uns für eine Agrarpolitik stark, die 
die bäuerliche Landwirt- schaft weltweit stärkt. Wir 
setzen uns für faire Handelsabkommen mit Ländern des Globalen Südens ein.  

Machen Sie mit ‒ tragen Sie dazu bei, dass wir das, was wir haben, weltweit gerechter verteilen. 
Denn wir sind der Überzeugung: Es ist genug für alle da!  

55. Basar "Brot für die "Welt" am o2.12.2023 

A  m Samstag, den 2. Dezember 2023 
werden in der Ev. Kirchengemeinde 

Grambke wieder die Pforten für den  
55. Grambker Basar geöffnet. Die Besu-
cher erwartet in allen Räumen ein reich-
haltiges Angebot. Es gibt manch Neues 
(z.B. Bilderbuchkino im Kita), Altes, Inte-
ressantes und Leckeres zu entdecken. 
Verschiedene Kreise und Mitarbeitende 
in unserer Gemeinde haben dazu wie 

immer viele schöne Ideen umgesetzt. Da 
ist bestimmt auch in diesem Jahr für je-
den etwas dabei.  

Nach dem Auftakt um 15:oo Uhr in der 
Grambker Kirche werden die Türen im  
Gemeindehaus, Jugendheim und Kinder-
tageseinrichtung der Gemeinde für alle 
geöffnet. Der Erlös ist bestimmt für das 
untenstehende Projekt:  
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13 Werbung 

Informationen  

zu Grabanlagen im Friedhofsbüro! 

Tel.: 64 01 10 



       

 

14 Werbung 

 

Hier könnte auch ihre 

 Werbung stehen. 

Kontakt:  

Gemeindebrief@Grambke.de 
Ingo-Horst Warwas ● Firmensitz-Bremen Grambke 
Tel.: 0421 - 708 43 03  ●  Mobil: 0174 - 472 85 64 

Mein Angebot für Sie: 
 Haushaltsauflösungen 

 Entrümpelungen 

 Räumungen 

 Sperrmüllbeseitigung aller Art 

 Haus, Wohnung, Keller 

 Dachboden, Garage, Parzelle 

 Umzüge in Seniorenwohnungen 
 

Weiterhin biete ich an: Renovierungsarbeiten 

Rund ums Haus und Wohnung 
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So. 11. Februar /  Estomihi  

 10:00 Uhr Gottesdienst  
                    Pastor Runge &Pc 

Anschließend Kohlessen im Gemeindehaus 

So. 14. Januar / 2. Sonntag nach Epiphanias 

 KiGo 10:00 Uhr Gottesdienst  
Pastor Nicolmann-Drews 

   

So. 03. Dezember / 1. Advent 

KiGo 10:00 Uhr Gottesdienst & Taufe 
                   Pastor  Runge 

16 Gottesdienste 

So. 24. Dezember / 4. Advent, Heiligabend 

 12:00 Uhr 
14:30 Uhr 
 
16:00 Uhr 
 

17:30 Uhr 
 
23:00 Uhr 

 

Minikirche 
Christvesper I 
Tanja Eriksons 
Christvesper II 
Diakon Hinze & Team 
Christvesper III 
Pastor Runge 
Christnacht 
Pastor Nicolmann-Drews 
mit Gospelchor „Sound of Colours 
 

So. 10. Dezember / 2. Advent 
 10:00 Uhr  Gottesdienst & A (W) 

 Pastor Nicolmann-Drews 

So. 21. Januar /  3. Sonntag nach Epiphanias 

 10:00 Uhr Gottesdienst & A (T)  
Pastor Runge 

So. 25. Februar / Reminiszere  
 11:00 Uhr Der andere  Gottesdienst 

Pastor Runge 

Mo. 25. Dezember / 1. Weihnachtstag 
 Kein Gottesdienst in Grambke 

Di. 26. Dezember / 2. Weihnachtstag 
 10:00 Uhr Gottesdienst 

                   Pastor Runge 

So. 17. Dezember /  3. Advent 
 10:00 Uhr 

 
Gottesdienst & Taufe 
Diakon Hinze 

Sa. 3. Februar  
 16:00 Uhr Minikirche 

Team Minikirche 

So. 7. Januar /  1. Sonntag nach Epiphanias 

 10:00 Uhr Gottesdienst  
Pastor Runge 

So. 31. Dezember / Silvester 
  10:00 Uhr Gottesdienst zum 

Jahresschluss 
Pastor Nicolmann-Drews 

   

So. 28. Januar / Letzter Sonntag nach Epiphanias 

 10:00 Uhr  Gottesdienst  
 Pastor Nicolmann-Drews 

So. 4. Februar / Sexagesimae 

 10:00 Uhr  Gottesdienst  
 Pastor Nicolmann-Drews 

So. 18. Februar / Invokavit  
KiGo 10:00 Uhr  Gottesdienst  

 Pastor Nicolmann-Drews 
 

Gottesdienst mit anschließendem Kohlessen 
Sonntag, den 11.Februar 2024 soll es bei uns erneut ein großes Grünkohlessen geben. Dazu 
starten wir um 10:00 Uhr mit einem gemeinsamen Gottesdienst, bei dem uns auch wieder der 
Posaunenchor begleiten wird. Anschließend gibt es für die Laufwilligen einen Rundgang, um 
sich den nötigen Appetit zu holen, während unser Serviceteam schon alles für das leckere Kohl- 
und Pinkelessen im Saal vorbereitet. Und damit kann es dann gegen 12:00 Uhr losgehen. Auch 
wenn es bei uns keinen Kohlkönig gibt und auch kein Fressorden verliehen wird, ist unser  
gemeinsames Kohlessen für alle doch immer ein fröhliches und beliebtes Ereignis! 
Trotz Inflation und der allgemein gestiegenen Preise ist es uns gelungen, den Teilnehmerbeitrag 
stabil zu halten. Für Erwachsene erheben wir wie in 2023 einen Beitrag von 15 Euro; für Jugend-
liche sowie haupt- und ehrenamtliche Mitarbeitende sind es 10 Euro, inklusive der zur Verfü-
gung gestellten Getränke!  

Anmelden kann man sich ab der Weihnachtzeit! Die Anmeldebögen liegen nach den Gottes-
diensten und im Gemeindebüro aus. 

Wir vom Vorbereitungsteam würden uns freuen, wenn wieder viele mit dabei sind und alle Plät-
ze im Gemeindesaal belegt werden können. 



 

 

17 Kontakte 

Spendenkonto der Ev. Kirchengemeinde Grambke :  
Evangelische Bank       IBAN: DE55 5206 0410 0106 4289 67 

GEMEINDEBÜRO 28719 HB Hinter der Grambker Kirche 7 

Anke Kowalzik                                                                       Tel.: 64 01 66              kirchengemeinde@grambke.de 
Mo./ Fr. 9:oo—11:oo Uhr 

Do. 17:oo—18:oo Uhr                          

KÜSTER    

Martina Haubner   Kirche, Gemeindehaus 
 
Rainer Meyer          Gemeindebrief 

Tel.: 0172 - 700 9778    über Gemeindebüro       64 01 66 
Tel. 64 01 69                                   meyer@grambke.de 

gemeindebrief@grambke.de 

FRIEDHOFSBÜRO  Hinter der Grambker Kirche 7 

Gabi Kluba, Julia Plugowsky 
Susanne Garbade 

 Tel.: 64 01 10 friedhof.grambke@kirche-bremen.de 
Mo.—Fr. 9:oo 11:oo Uhr 

GEMEINDEDIAKONIE     

Martina Windels         Fr. 12:oo—13:oo Uhr Tel.: 69 499 499 windels@kirche-bremen.de 

JUGENDHEIM  Hinter der Grambker Kirche 18 

Diakon Herbert Hinze Mobil: 0152 2399 5629 
 Büro Jugendheim    

Tel.: 69 19 906      
Tel.: 64 40 348 

herbert.hinze@nord-com.net 
jugendheim@grambke.de 

KINDERTAGESHEIM  Hinter der Grambker Kirche 18a 

Ute Wollschläger  Tel.: 64 03 23         kita.grambke@kirche-bremen.de  
Mo.—Fr. 8:oo—15:oo Uhr                 

KIRCHENMUSIK     

Juan G. Martines  
Rebecca Rolke 
Marlies Nicolmann 

 Posaunenchor              
 Orgel, Kirchenchor      
 Gospelchor            

Tel.: 0176  - 6746 8339 
Tel.: 6845 8983     
Tel.: 64 37 067                                                                                                

juangmtbn@gmail.com  
r _rolke@yahoo.de 

sunborn.music@web.de  

PFARRBEZIRK  I Gespräche und Besuche jederzeit nach Vereinbarung 

Pastor Thomas Nicolmann-Drews Tel.: 64 37 068  
thomas.nicolmann-drews@kirche-bremen.de 

PFARRBEZIRK  II   Gespräche und Besuche jederzeit nach Vereinbarung 

Pastor Jens Runge Tel.: 64 91 911 jens.runge@kirche-remen.de 

KIRCHENVORSTAND        /        Sprechzeiten nach Vereinbarung          

Tanja Eriksons   
Rolf Lübbers    

Verw. Bauherrin                                     Kirchenvorstand@bremen-grambke.de  
Bauherr                                   Kontakt über Gemeindebüro   Tel.: 64 01 66 

"So wie die Sonne die Natur mit Leben erfüllt,  

erfüllt Gott des Menschen Herz durch seine Liebe!"   

Walter Reisberger 



       

 

                                   BEGEGNUNGEN   (alle Veranstaltungen im Gemeindehaus) 
 

Der SENIORENTREFF trifft sich: freitags von 14:30 - 16:30 Uhr im Gemeindehaus.  
Termine: 26.01. / 23.02.24 Info: Martina Windels Tel.: 0151/17981171 

             Gedächtnistraining / donnerstags von 14:30 bis 16:00 Uhr 
Anmeldung erforderlich ! 

Termine: 14.12./04.01. /01.02. Infos bei Martina Windels Mobil: 0151/1798 1171 

 

 

BESUCHSDIENSTGRUPPE, einmal im Monat mittwochs von 14.3o – 15.3o Uhr im 
Gemeindehaus. Termine:   17.1. / 14.2.24  

Info: Martina Windels Tel.: 69 499 499 Mobil: 0151 / 17981171 
 

 

 

FRAUENGRUPPE jeden 2. Donnerstag im Monat um 18:00 Uhr im Gemeindehaus.                                                         
Info: Gabi Rentzow Tel.: 64 23 87 

 

 

 

Grambker Klön-Café, für kontaktfreudige Menschen, Klönen & Kontakte 
Mittwochs 14:30 bis 16:30 Uhr. 
Termine: 10.01. / 07.02.24                                        Martina Windels  Mobil: 0151 1798 1171 

 

Offener Gebetstreff 1x monatlich in der Kirche jeweils montags um 19:00 Uhr. 
Nächste Termine: 8.1. / 5.2. /4.3.24 

Offene Kirche, Besinnung in der Kirche . Jeden 2. & 4. Freitag von 19:00 bis 20:00 Uhr 

                                               KINDER             
 

                  Die Informationen für Aktionen für Kinder finden sie im Flyer oder bei Instagram 
Kinder-Kirche Grambke 

Kindergottesdienst im Gemeindehaus, parallel zum Hauptgottesdienst     3.12./14.1./ 18.2./17.3. 

                                       JUGENDLICHE    (alle Veranstaltungen im Jugendheim) 

 

 

JUGEND-TREFF,      jeden Montag von 18:00 bis 19:30 Uhr   - Billard, Kicker,   
                                  Darts, Tischtennis, Musik, Freunde treffen und mehr 
 

 
 

OLDIE-TREFF,         ab 16 Jahren, jeden Montag ab 19:30 Uhr  
 

 
 

JUGEND-TREFF,     jeden Donnerstag ab 17:00 Uhr  
 

 

TEAMER-TREFF,    Donnerstags nach Absprache  
                                    für interessierte und motivierte Jugendliche  
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       WAS ES SONST NOCH GIBT: 

 ANONYME ALKOHOLIKER, dienstags um 19:30 Uhr im Jugendheim. 

 
ÖKUMENISCHE ANDACHT  Einmal im Monat um 10:3o Uhr. im  
Seniorenwohnpark  Lesum  - Am Burgplatz 2                Anfragen unter Tel: 6437068 

 
Die ELTERN-KIND-GRUPPE, dienstags von 09:30 - 11:30 Uhr im Jugendheim.  

Auskünfte: Carolin Kübler, Telefon 0152-549 71781 



 

 

MUSIK 

 

 

KIRCHENCHOR        Probe - montags -    19:30 Uhr  im Gemeindesaal. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind weiterhin erwünscht. 

Leitung: Rebecca Rolke  
 

 

 

POSAUNENCHOR   Probe - mittwochs - 20:oo Uhr im Gemeindesaal. 
zunächst mittwochs - 17:30 Uhr, dann nach Vereinbarung,  trifft 
sich im Gemeindesaal die Anfängergruppe des Posaunenchors  

Leitung: Juan González Martines Mail: juangmtbn@gmail.com Tel.: 0176  - 6746 8339 

 

 

GOSPELCHOR          Probe - dienstags -  18:oo Uhr  im Gemeindesaal. 
„Sound of colours“                                   Leitung: Marlies Nicolmann Tel.: 64 37 067 

 

KREATIV 

 

 

Basteln, Werkeln, Klönen oder Stricken für den „Brot für die Welt“ - Basar  
Jeden 1. & 3. Donnerstag um 19:oo Uhr im Gemeindehaus. 

Info:  Ingrid Stichert    Tel.: 64 55 73 
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Grambker Gemeindebrief ab 2024 
Ab dem kommenden Jahr wird es das zentrale Blatt des Gemeindelebens ca. 1 x im Quartal geben. 

Die Redaktion hat sich entschlossen, eine Ausgabe im Jahr weniger zu produzieren. Dieses begründet 
sich durch knapper werdende Kapazitäten - Es wird dann durch die höhere Anzahl an Veranstaltun-
gen und Terminen pro Ausgabe der Gemeindebrief etwas „dicker“ werden. Die am Grambker Ge-
meindeleben Interessierten werden weiterhin die Information über alle Veranstaltungen des Ge-
meindelebens erhalten und auch Berichte über Veranstaltungen, ggf. in etwas geraffter Form lesen 
können.  

Danke, für deinen/ ihren Einsatz in unserer Gemeinde! 
Wir, als Gemeinde, wollen einmal Danke sagen, für Ihre ehrenamtlich Mitarbeit in unserer  
Gemeinde. Ohne ehrenamtliche Mitarbeiter/innen wäre vieles in der Gemeinde nicht möglich. 
Daher möchten wir Dich/Sie zu einem gemütlichen Abend am Freitag, den 19.01.2024 ins  
Gemeindehaus einladen. Beginn wird um 18 Uhr sein. Nähere Informationen werden wir schriftlich 
weitergeben. Um eine Anmeldung wird gebeten. Sollten schon jetzt Rückfragen sein, dann helfen  
Diakon Herbert Hinze     Tel. 64 40 348/            herbert.hinze@nord-com.net oder                                                
 Tanja Eriksons    Tel. 64  59 88/              kinderkirchegrambke@web.de   gerne weiter. 
Das Beste in der Gemeinde seid Ihr! 
Auch bei den Kindern war wieder einiges los. Mitte September fand das Kinderbibelwochenende 
statt. Das Motto war „Vielleicht“. Fünfzehn waren begeistert dabei und entdeckten gemeinsam, was 
andere oder sie selbst gut können und dass es gar nicht schlimm ist, etwas nicht gut zu können. Wir 
haben im Kids-Treff bunte Säckchen gebastelt, vergiftete Bonbons gespielt und nach Hallowen ein 
Hallowenbingo. Nun beginnen wir bald mit den Krippenspielproben für den Familiengottesdienst am 
Heiligabend. Mitspieler/innen werden noch gesucht! 
Hier noch ein paar Termine, zu denen gerne noch Kinder dazu kommen können. Kids-Treff: 
06.12.+20.12. jeweils von 16:00 -17:00 Uhr / Treffpunkt Cafè für die ganze Familie 15.12. 15:30 Uhr -
17:00 Uhr im Jugendheim. 
Weitere Informationen gibt es bei Instagram: kinder_kirche_grambke  
oder bei Tanja Eriksons Mail: kinderkirchegrambke@web.de 

mailto:herbert.hinze@nord-com.net
mailto:kinderkirchegrambke@web.de
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An Weihnachten wird die Geburt Jesu Christi gefeiert. Die Geschichte dazu ist eine der be-
kanntesten Geschichten der Welt. Jesus ist das Kind von Maria und Josef. Aber er ist auch 
Gottes Kind. Seine Geburt bedeutet, dass  Gott geboren wurde wie ein Mensch und sich 
den Menschen ähnlich macht. Der Bericht von der Geburt Jesu ist der Anfang der Geschich-
te von Jesus von Nazareth. Aber sie ist ein Teil der  gesamten Geschichte der Bibel, die mit 
der Schöpfung beginnt und der Hoffnung auf Gottes Friedensreich endet.   
Gott ist Mensch geworden. Dies feiern Christ*innen  in aller Welt zu Weihnachten. Das Fest 
erstreckt sich über drei Tage (Heiligabend, erster und zweiter Weihnachtstag). Der Charak-
ter des Festes hat sich über die  Jahrhunderte immer wieder verändert. Auch das Datum 
hat gewechselt. Ab dem 4. Jahrhundert stand der 25. Dezember  als Weihnachtstag fest. Es 
ist die dunkelsten Tage im Jahr. 
Deshalb ist es auch ein Lichterfest geworden. Ab dem 16. Jahrhundert bekamen Kinder 
Geschenke, ein Christbaum und eine  Krippe wurden aufgestellt. Ab dem 18. Jahrhundert 
entwickelte Weihnachten sich zu einem Familienfest, an dem die Liebe und die Gemein-
schaft im Mittelpunkt stehen, aber auch Themen wie Gerechtigkeit und Frieden. 
All das kommt auch in der Weihnachtsgeschichte vor: in der der Erzählung von der Geburt 
in der Nacht, dem Staunen der Hirten und  dem Gesang der Engel.  

Weihnachtsbaum & Geschenke 
In der dunklen Winterzeit wurden die Häuser mit wintergrünen Zweigen geschmückt als 
Ausdruck der Hoffnung auf neues Leben. Der Weihnachtsbaum wie wir ihn kennen wurde 
ursprünglich bei Krippenspielen bzw. Paradiesspielen in den Kirchen als Lebensbaum oder 
Paradiesbaum verwendet. Seit dem 16. Jahrhundert fand er seine Verbreitung in den 
Zünften, beim Adel und dann in der bürgerlichen Oberschicht. Ab dem 19. Jahrhundert 
findet er als geschmückter Baum mit Kerzenlicht seinen Einzug in die Weihnachtsfeiern 
breiter Bevölkerungsschichten. 
Mit Geschenken wird der Wunsch nach Frieden und Versöhnung ausgedrückt, die Bezie-
hungen zwischen Menschen gestärkt oder erneuert. Für Christen haben Geschenke auch 
eine religiöse symbolische Bedeutung, als Zeichen, dass Gott Schuld vergibt und allen Men-
schen Leben und Würde schenkt  

„Ich bin das Licht der Welt!“  
(Johannesevangelium, Kapitel 8, Vers 2 
Das Licht der Kerzen, von denen die weihnachtliche Zeit geprägt ist, symbolisiert seit alten 
Zeiten die Hoffnung auf neues Licht in der dunklen Jahreszeit und neue Wärme nach einem 
kalten Winter. Das Kerzenlicht schafft eine Verbindung zum Geburtsfest Jesu. Das Kerzen-
licht erinnert daran, dass Gott in die Welt kommt, verborgen in der Dunkelheit bei den 
Menschen ist und sie ins Licht führt. Das neugeborene Jesuskind symbolisiert den Sieg des 
Lichtes über die Dunkelheit.                                                                                                  

BEK 
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Segen in der Bibel 

Segen ist etwas Gutes. „Meinen Segen hast Du“ bedeutet: „ich stehe hinter Dir. „Unsere 
Nachbarn sind ein Segen“ kann heißen: da kann ich immer klingeln, wenn ich etwas brau-
che.  
Dabei ist der Segen mehr als ein „frommer Wunsch“. Zum Beispiel wenn wir uns „alles Gu-
te“ wünschen“ oder „viel Glück“. Segen hat mit Gott zu tun. Er spricht zu, was schon ist: 
Gott ist für Dich da.  
Der Segen ist  kein Zauber, der einen Menschen verwandelt  oder Einfluss auf sein Schicksal 
nimmt.  Segen lässt alles, was geschieht, in Gottes Hand.   
Segen kommt also von Gott und nicht von dem Menschen, der ihn spricht. Der Mensch, der 
segnet, überbringt den Segen und reicht ihn weiter. Der Segen sagt zu, dass Gott da ist, 
dass er rettet und begleitet, Frieden und Gnade gibt. Das ist noch etwas anderes als Glück 
und Erfolg im Leben. Wer Gnade erfährt und Frieden hat, kann in seinem Gott ruhen und 
es vielleicht gerade aushalten, dass nicht alles gelingt. Oder er oder sie kann zu einem lan-
gen Atem und zu Gelassenheit finden. 
Gerade deshalb ist Segen etwas sehr Wirksames.   

Wie der Segen "angewendet wird" :  
Viele Gottesdienste schließen mit folgenden Segensworten:  „Gott segne dich und behüte 
dich. Gott lasse sein Angesicht über dir leuchten und sei dir gnädig. . Gott erhebe sein An-
gesicht auf dich und gebe dir Frieden“. Das ist ein Bibelzitat (4. Buch Mose 6, 22-24). 
Darin steckt die Vorstellung, dass Gottes Gesicht wie die Sonne leuchtet und dass Gott ei-
nen Menschen anschaut. So wie, wenn zwei sich in die Augenschauen und sich erkennen.  
Das Wort „Segen“ kommt  von dem lateinischen Wort  signum „Zeichen, Abzeichen, Kenn-
zeichen“. Daher kommt auch die Vorstellung, dass der Segen wie ein Dach oder ein Schirm 
ist, der beschützt und behütet. Ein Zeichen kann auch die Hand sein, die bei Segnen auf 
einen Kopf gelegt wird oder in Höhe gehoben wird.  
Der Segen kann von jedem Menschen weitergegeben werden, nicht nur von Geistlichen.  
Zum Beispiel, wenn jemand sich verabschiedet: „Auf Widersehen und Gott segne Dich!“ 
Oder am Bett im Krankenhaus: „ Gott beschütze Dich“ 
Oder vor einer Prüfung: „Gott sei bei Dir“. 
Oder wenn man sich bedanken möchte: „Gott segne dich“.  
Segen wird  weitergegeben bei der Hochzeit, bei der Taufe, bei der Konfirmation und bei 
der Beerdigung. Immer dann, wenn jemand mit Gott seinen Weg gehen soll.  
Abschiedsworte wie „Adieu“ oder „Grüß Gott“ sind eigentlich auch Segensworte. 
Durch den Segen ist Gott im Alltag spürbar.   

 
BEK 



       

 

 25jähriges Dienstjubiläum unseres Friedhofsgärtners 
24 Aus der Gemeinde 

Anfang Oktober hat unser Friedhofsgärtner 
Johann Schmit bei uns in Grambke sein 25jähri-
ges Dienstjubiläum begangen, wozu wir ihn 
ganz herzlich beglückwünschen und ihm gratu-
lieren.  

Johann Schmit hat seine Tätigkeit seit 1998 als 
Friedhofsmitarbeiter mit ½ Stelle auf unserem 
Friedhof begonnen, damals noch unter der 
Leitung von Rudi Wieczorrek und ab 2007 dann 
unter Christian Bredemeier. Seit dessen Weg-
gang Anfang 2022 trägt Johann Schmit nun die 
alleinige Verantwortung und wird dabei unter-
stützt von unserem Friedhofshelfer Heiner 
Michaelis und externen Dienstleistern. Nach so 
vielen Jahren auf dem Friedhof kennt sich  
Johann Schmit mit den vielfältigen erforderli-
chen Arbeiten gut aus und weiß, was alles zu 
tun ist. 

Wir sind Johann Schmit für seinen Einsatz und 
die von ihm geleistete Arbeit in all den Jahren 
von Herzen dankbar und hoffen, dass er uns 
noch einige Zeit erhalten bleibt. Dazu wün-
schen wir ihm viel Kraft, Gesundheit und Freu-
de an seinem Dienst. 

Neues Projekt:  ein monatlicher Abendgottesdienst 
Gerade in unruhigen Zeiten mit aufwühlenden Nachrichten ist es gut, am Ende einer  
Arbeitswoche zur Ruhe zu kommen, durchzuatmen und innerlich aufzutanken. Dazu wollen wir 
einmal im Monat jeweils an einem Freitagabend in der Kirche zusammenkommen, um uns in einem 
gemeinsamen Abendgottesdienst füreinander Zeit zu nehmen. Auf diese Weise haben wir die Mög-
lichkeit, durch Gottes Wort inspiriert zu werden und neue Impulse zu bekommen, unsere Anliegen 
im Gebet vor Gott zu bringen oder für jemanden ein Kerzenlicht anzuzünden. Gemeinsam wollen 
wir zeitgemäße Lieder singen oder einfach auch nur ruhige Musik genießen. Darüber hinaus kann 
man sich von uns Pastoren ein ermutigendes Wort zusprechen und sich persönlich segnen lassen!   

Beginnen wollen wir mit dem Abendgottesdienst am Freitag, 16. Februar um 19:00 Uhr. Ein weite-
rer Termin ist dann der 15. März. 

Wir würden uns freuen, wenn Sie mit dabei sind und so die Chance wahrnehmen, einmal in dieser 
Form der Hektik unseres Alltags für einen Moment zu entfliehen.  

Der andere  Gottesdienst: „Was bringt mir die Kirche?“ 
 

     Wir starten im neuen Jahr am 25.2.2024, um wieder miteinander einen anderen 

Gottesdienst zu feiern, bei dem wir uns mit dem genannten Thema beschäftigen wollen. Ist die Kir-
che mittlerweile überflüssig geworden, oder hat sie uns auch heute noch was zu  
geben? Wozu soll Kirche (noch) gut sein? 

Wie immer startet dieser Gottesdienst erst um 11:00 Uhr und bietet neben modernem Liedgut ein 
vielfältiges, buntes Programm. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es Kirchkaffee und dazu lecke-
re heiße Suppe, so dass die eigene Küche zuhause kalt bleiben kann. Schön, wenn sie dazukommen 
und mit dabei sind!  
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BINGO, endlich wieder GEMEINDEABEND in Grambke! 
Nach drei Jahren Pause konnte Mitte Oktober endlich wieder der Gemeindeabend, im Gemeinde-
haus, stattfinden. Nach und nach trudelten große und kleine Gäste in den Saal ein, so dass schnell 
alle Tische besetzt waren und wir noch Stühle hinzustellen mussten. Nach einer kurzen Begrü-
ßung und einem Lied zur Einstimmung, begannen wir mit einem Bingospiel, dass unser Diakon 
Herbert Hinze moderierte. Als Losfee hatte er Tabea und später auch Klara als Unterstützung 
dabei. Die einzelnen Tischgruppen waren schnell vom Bingofieber gepackt und so hörte man 
immer wieder Bingo durch den ganzen Saal rufen. Natürlich gab es für ein Bingo eine kleine Le-
ckerei. 
Nach dem Spiel konnten sich alle am selbst mitgebrachten Buffet stärken und es war Zeit für das 
eine oder andere Gespräch. Nach der Pause konnten sich die Besucher zurücklehnen und ein 
heiteres Anspiel - Reisende in einem Zugabteil - beobachten. Martina Windels als alte Dame, 
Tamme Holle als Werderfan, Herbert Hinze als Udo Lindenberg-Fan und Tanja Eriksons als Mana-
gerin gaben ihr Schauspieltalent zum Besten. Nach tosendem Applaus ging es dann zur Abschluss-
andacht in die Kirche. Hier wurde noch einmal innegehalten und der gelungene Abend wurde mit 
einem Segen beendet.  
Ein Dankeschön geht noch an Pastor Thomas Nicolmann- Drews für die musikalische Unterstüt-
zung, an die Helfer/innen beim Abwasch und an das Vorbereitungsteam Martina Windels, Her-
bert Hinze und Tanja Eriksons. 



       

 

 OFFENE TÜR FÜR VIELE ALTERSGRUPPEN… 
Der Konfus ist vorbei...und dann? Schnellstens nach Hause? Muss gar nicht sein; ihr könnt euch im 
Jugendheim der Gemeinde im Rahmen der Offenen Tür weiter treffen und die Möglichkeiten nutzen, 
die euch das Haus auf drei Ebenen bietet: Tischtennis, Darts, Billard, Kicker sowie viele viele Brett- 
und Kartenspiele. Auch wer nur miteinander klönen oder wie ihr eher sagt einfach chillen und quat-
schen will, ist herzlich willkommen! 
Natürlich kommen da auch ältere Jugendliche bis zu Erwachsenen – manchmal mit ihren Kindern – 
dazu, weil sich der Montagabend zum Treffpunkt für viele Generationen entwickelt hat. Häufig gibt 
es einen kleinen Snack oder Sweeties und eigentlich immer etwas zu trinken. 
Wir freuen uns auf euch!!! 

 NIKOLAUS-TISCHTENNIS-TURNIER AM 11.12.2023 
Es dürfen alle, die Lust haben und schon mal einen TT-Schläger in der Hand hatten, daran teilneh-
men: Zu gewinnen gibt es neben der obligatorischen Urkunde - je nach Platzierung - entsprechend 
große Schoko-Nikoläuse!!! 
Das Turnier startet um 18h und wird je nach Teilnehmer/innenfeld gegen 21:00 Uhr beendet sein. Es 
wird im Saal des JH an 2 Tischen gleichzeitig gespielt. Bereits 2x hintereinander gelang es Leander das 
Turnier zu gewinnen; sollte es in diesem Jahr einen anderen Sieger/in geben?! Die Tischtennis-
Legende Mirko Heyne wird zusammen mit dem Diakon wieder für die ordnungsgemäße Turnier-
durchführung verantwortlich sein! 

 EINLADUNG zur ADVENTSFEIER ins JUGENDHEIM! 
Alle, die sich sich im Jugendbereich engagieren, zum Teamertreff kommen oder Lust haben, mit ein-
zusteigen, sind herzlich eingeladen! Es wird wieder für Essen und Trinken gesorgt sein, so dass man 
zuhause nichts einplanen muss! Vorher wird es wieder ein Adventliches Special geben, bei dem  
sowohl ein wenig Wissen, aber auch Kreativität gefragt sein wird. Und ob dann noch ein unvorherge-
sehener Gast erscheinen wird? Man weiß es nicht…!? 
Der vorgesehene Termin ist :Donnerstag,  21.12.2023 um 19:00 Uhr 
 
 
 
 

 13. KONFI-CUP ‚FAIR PLAY‘ im SPORT-KING in Habenhausen am 24.2.2024 
Alle Konfirmanden, die Lust haben, in der Halle gegen andere Konfiteams Fußball zu spielen, 
sollten sich dieses Datum merken. Im letzten Jahr erreichten wir einen tollen 4.Platz von 16 
mitspielenden Teams!. Gelingt in 2024 sogar ein noch besseres Ergebnis? – Wir werden  
sehen! Auf alle Fälle versuchen wir wieder ein spielstarkes gemischtgeschlechtliches Team 
auf den Kunstrasen zu bekommen! Einladungen und nähere Infos erfolgen gesondert im Un-
terricht! 

 

 Hinweis für die ehrenamtlich Mitarbeitenden auf die Einladung des Kirchenvorstands für 
einen Dankeschön-Abend am Freitag, den 19.1.2024 im Gemeindehaus. 

 

 Osterferien in Dötlingen: Die beliebte Freizeit für Jugendliche ab 12 Jahren wird vom 19.-
22.3.2024 stattfinden. Anmeldungen erfolgen Anfang des Jahres! 

26 Gemeindejugend 

 EINLADUNG INS JUGENDHEIM 



 

 

Der Anmeldungs-Countdown läuft… 

 
Noch sind einige Anmeldungen vorrätig.  In der Nacht vom 21./22.6.24 wird es per Reise-
bus in Richtung Italien gehen. Die Rückkehr wird am 6/7.7.24 erfolgen. Vor der  Freizeit 
findet ein gemeinsamer Eltern-Teilnehmer/innen-Abend am 6.6. um 19:00 Uhr im Ge-
meindehaus statt. Die Freizeit ist für ca. 60 Personen geplant.  Mitfahren können alle 
Jugendlichen ab 13/14 Jahren. Die Kosten betragen für Fahrt, Unterkunft, Verpflegung, 
Programm... € 480,--; Zuschüsse sind möglich! 
Bitte schnellstens melden bei Diakon Herbert Hinze 
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für die SOMMERFREIZEIT 2024 
zum PLONERHOF nach SÜD-TIROL 

VERANSTALTUNGEN 2024 
 Billard-Turnier am Freitag, den 5.1.2024 ab 18h im Jugendheim. Es handelt sich 

um ein hochklassiges europäisches Master-Turnier, zu dem die Teilnehmenden 
geladen werden. Bei diesem Turnier besteht eine Kleiderordnung (Jacket oder 
Blazer- Hemd—Fliege...alles ohne Werbung). Spannende Spiele sind garantiert; 
wer über eine gute Kondition und damit auch  Konzentration verfügt, hat gute 
Chance auch als Sieger nach Hause zu fahren – aber das wollen mindestens 9 an-
dere Spieler auch!? Experten fragen sich sich: Kann Nico the Twister alias Nico 
Greulich seinen für alle überraschenden Vorjahreserfolg wiederholen??? 

 Einladung zur 27.Spielenacht am 26/27.1.2024 – siehe Artikel an anderer Stelle! 

 Vom 16. - 18.2.2024 ist ein AK-WEST-WE für TEAMER im Schullandheim in Dötlin-
gen geplant. Zusammen mit Teamern aus den anderen Gemeinden des Bremer 
Westens wird es ein Begegnungs-Wochenende sein, bei dem es neben dem Ge-
meinschaftsaspekt, auch um Kreaktivität gehen wird. Genauere Infos und Anmel-
dungen gibt es Anfang des Jahres. 



       

 

28 Aus der Gemeinde 

"In deinem Armen bin ich sicher, HERR!  

Wenn du mich hältst, muss ich nichts mehr fürchten!"     

Franz von Assisi 

BALL DER STARS  

Einige Fotos belegen das lebhafte Miteinander auf dem diesjährigen BALL der STARS. Hier sind Ju-
gendliche und Junge Erwachsene gemeint, die sich im Laufe eines Jahres in ihrer Gemeinde ehren-
amtlich engagieren. Aus diesem Anlass wurde auch in diesem Jahr in der Neustadt in entsprechender 
Kleidung gefeiert. Wie auf den Fotos zu sehen ist, hat auch aus Grambke eine kleine Gruppe daran 
teilgenommen.  
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Alle Akteure (Einrichtungen aus dem Stadtteil Burg-Grambke) waren nicht nur vom guten Besuch und 
dem Programm der 4. Auflage dieses besonderen Sommerfestes begeistert, sondern auch das bereits 
‚eingespielte‘ Vorbereitungsteam zeigte sich sehr erfreut über das gelungene Miteinander. Einige Fotos 
lassen dieses Fest noch einmal – auch in der grauen Jahreszeit – bunt und lebendig erscheinen! 

Impressionen vom 4. SOMMERFEST am 9.9.2023 

im GRAMBKER SEEBAD 
Motto: Ganz Grambke geht baden...?! 



       

 

Liebe Gemeindeglieder, 
 

wie in jedem neuen Kitajahr, sind wir in den ers-
ten Wochen und Monaten mit der Eingewöh-
nung der Kinder beschäftigt. Es dauert seine Zeit 
bis alle gut angekommen sind, und es ist uns 
wichtig, in Zusammenarbeit mit den Eltern, den 
Kindern die nötige Zeit zu geben, denn nur so 
können sowohl die Kinder wie auch die Eltern 
das Vertrauen in unsere Kita haben. 
 

In diesem Jahr haben sich einige Eltern mit ihren 
Kindern in der Kita zum Laternebasteln ge-
troffen. Das Laternenfest stand unter dem Motto 
Sankt Martin und hat mit einem Gottesdienst in 
der Kirche begonnen. Das Wetter hat es nicht 
ganz so gut mit uns gemeint, umso mehr haben 
wir uns gefreut, dass viele Familien trotzdem den 
Weg auf sich genommen haben. Nach dem schö-
nen Gottesdienst sind wir eine kleine Runde mit 
unseren Laternen gelaufen und haben uns da-
nach mit Pommes, Bratwurst und vegetarischen 
Teigtaschen gestärkt. Vielen Dank an Familie 
Keunecke, die den Bratwurst und Pommes Ver-
kauf übernommen hat. 
Seit mehr als zwanzig Jahren, ist es der Bremi-
schen Evangelischen Kirche wichtig, Ursachen für 
körperliche, seelische und sexualisierte Gewalt 
zu erkennen und zu benennen. Vorbeugen und 
handeln, Prävention und Aktion, werden großge-
schrieben. Seit August und bis Ende des Jahres 
gibt es eine vielfältige Veranstaltungsreihe unter 
dem Motto: 

# kein Platz für Gewalt 
Auch wir in der Kita haben im Zuge dieser Reihe 
mit einer orangenen Bank und dem Schriftzug 
symbolisiert, wie wichtig uns dieses Thema auch 
in der Kita in Zusammenarbeit mit den Kindern 
und Familien ist. 
 

Wir möchten uns an dieser Stelle bei Familie 
Meyer ganz herzlich dafür bedanken, dass die 
großzügige Spende, die bei der Trauerfeier von 
Herrn Egon Meyer zusammen gekommen ist, für 
unsere Kita bestimmt war. Wir werden diese 
Spende im neuen Jahr für die Erweiterung unse-
rer Turngeräte verwenden. 

 

Wie in jedem Jahr sind die neuen Kinder kaum in 
der Kita angekommen, beginnt für Interessierte 
die Anmeldung für das neue Kita – Jahr. Deshalb 
nun hier ein paar Informationen. 
    

Anmeldezeit in der Kita der Ev. Kirchengemeinde 
Grambke: 
 

für das Kita Jahr 2024/2025 liegt die Hauptan-
meldezeit Anfang Januar 2024. 
 

 Alle Kinder müssen online über das KITAPOR-
TAL.BREMEN.DE angemeldet werden. 
 

Das Portal bietet Ihnen einen Überblick aller 
Kindertageseinrichtungen in der Stadt Bremen, 
mit für Sie nützlichen Informationen. Das Anmel-
deverfahren kann ganzjährig genutzt werden. 
Die Belegung der Plätze (sowohl in der Krippe 
wie auch in der Kita), findet in der Regel zum  
01. August 2024 statt. Wenn auch eher selten, 
so kommt es manchmal vor, dass einzelne Plätze 
durch einen Umzug zwischendurch frei werden, 
diese Plätze würden im laufenden Kita Jahr nach-
besetzt werden.  
Für Sie ist es wichtig zu wissen, dass Sie die An-
meldung im Kita Portal für das neue Kita Jahr 
zum 01.August 2024 tätigen. 
 

Unser „Tag der offenen Tür“ ist für Samstag, den 
13. Januar 2024 in der Zeit von 11:00 – 14:00 
Uhr geplant. 
 

Wir würden Ihnen als Familie gern die Möglich-
keit geben unsere Kita an diesem Tag kennenzu-
lernen. Sollten Sie an diesem Tag nicht können 
oder krank/erkältet sein, dann können wir gern 
einen anderen Termin vereinbaren. 
Damit wir Sie telefonisch erreichen können, 
wenn es zu Änderungen kommt, wäre es schön, 
wenn Sie sich vorab bei uns unter folgender 
Nummer: 0421/640323  im Dezember melden. 
 

Wir freuen uns sehr von Ihnen zu hören und Sie 
kennenzulernen. 
 
Herzliche Grüße aus der  
 

30  Aus der Kita 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

31 LOUIS is‘ am Wort 
…“Stroh zu sein bedarf es we-
nig, und wer Stroh ist, ist ein 
König“---la,la,la,la … hmmm 
kennt ihr das Lied? Irgendwie 
versteh ich das nicht….wie soll 
ich denn Stroh sein? Oder hieß 
das anders ? Aber wie dann? 
Hmmm…zu Weihnachten wird 
doch gesungen „Ihr Kinderlein 
kommet, 
 o kommet doch all…“ und 
dann wird gesungen „Da liegt 
es, das Kindlein, auf Heu und 
auf Stroh - 
Maria und 
Josef be-
trachten 
es froh“.  
Ach so, 
also – 
„froh zu 
sein be-
darf es 
wenig, 
und wer 
froh ist ein 
König“. Ja klar, das ergibt ja 
Sinn. Obwohl wieso bin ich ein 
König, wenn ich froh bin? Weil 
ich dann ein großes Reich ha-
be…hmmm, ja, das könnte 
sein. Und weil ich froh und frei 
genießen kann, wie ein  
König…das passt auch.   

Hmmm…Weihnachten ist doch 
auch ein König geboren. Und 
alle waren froh darüber. Und 
Jesus war später bestimmt 
auch ein fröhlicher Mensch? 
Einer der anderen Freude ge-
macht hat. So gesehen passt es 
super: Froh zu sein bedarf es 
wenig – nämlich es bedarf nur 
den richtigen Blick auf Jesus. 
So wie die Hirten in der Weih-
nachtsgeschichte. Der Engel 
sagte ihnen doch : „Große 

Freude 
verkündi-
ge ich 
euch, die 
allen gilt.“ 
Und dann 
haben sie, 
nachdem 
sie das 
Jesuskind 
in der 
Krippe 
besucht 

und gesehen hatten, fröhlich 
von  
Jesus erzählt.  

Froh zu sein bedarf es wenig – 
und wer froh ist, ist ein König“. 
Ja auch das passt super: Wer 
jesus richtig gesehen hat und 
sich hat sagen lassen, wer er 

ist, der ist auch Kind Gottes, so 
wie Jesus. Man o mann, wenn 
das stimmt, das haben wir ja 
echt ein Riesengeschenk von 
Gott gekriegt? 

La,la,la…froh zu sein bedarf es 
wenig, und wer froh ist ein 
König…Frohe Weihnacht 
wünscht Dir: Dein LULI (Louis) 

Aus der Kita 
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